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Zürich:   20. Juni 1896.

Hoch geehrter Herr Professor!

Ihre sehr geehrte aufrichtig[e] Mittheilung vom 17. d[ieses] M[onats]1 hat mich mit wahrhafter Freude und
Genugthuung erfüllt, und ich fühle mich auch vom Inhalt in wahrer Weise ehrenvoll berührt. Empfangen Sie
für dieselbe meinen besten Dank! Aber nach reiflicher Überlegung muß ich die Nachricht ertheilen, daß ich
dem Rufe nicht folgen kann.

Zwar würde mich eine Thätigkeit auch von wissenschaftlichem Berufe meiner Studien, im Ursprunge, wie
sie Herr College von Lexer leistete, durch eine Lehrbetätigung gerade an einer Universität, wie Erlangen, sehr
angezogen haben. Ebenso hätte ein Haupterfordernis gar, sich erfüllt. Ich bin, schwerlich bindender Tradition
– meine Vorsicht ist in dieser Generation meinerseits seit 1538 als Stiefsohn Zwingli’s, von dessen Seite,
sein Doppel –, ein aufrichtiger Angehöriger unserer Züricher Ruhe. | Mein Entschluß ist zum Theil dadurch
begründet, daß ich zuvor fest durch das Vertrauen meiner Collegen zum Rektor berufen bin.2 Doch weit mehr
ist es der Umstand, daß ich die wichtige Position, nicht akademischer Art, in der Nachfolge eines Rufes sehe,
wie ja auch Sie sich schützen, dessen Bedenken Sie ahnen. Dem jungen Wyß war nur die Hingabe an die neuen
Pflichten stets besonders ehrwürdig: so viel ich es vermag, ihm zu folgen, ist und bleibt mein Wunsch.

Da gerade von Ihnen, hochgeehrter Herr Dekan!, diese Anfrage erhalten zu haben, wird mir zeitlebens eine
hohe Ehre und eine schöne Erinnerung sein. Ich spreche Ihnen nochmals den wärmsten Dank dafür aus.

Darf ich Sie ersuchen, Herrn von Bezold meine herzlichsten Grüße auszurichten!

In ausgezeichneter Hochachtung verbleibe ich Ihr ehrwürdigst

ganz ergebener
G[erold] Meyer von Knonau.

1 Vgl. dazu hier das Schreiben Karl Hegels (1813-1901): Brief -> hglbrf_18960617_01.
2 Gerold Meyer von Knonau (1843-1931) fungierte in den Jahren 1896/97 als Rektor der Universität Zürich.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Meyer von Knonau, Gerold [= Meyer von Knonau, Gerold] pers_0212

Bezold [= Bezold, Friedrich Gustav Johannes] bezoldfriedrich_9036

Lexer [= Lexer, Matthias] lexermatthias_3360

Wyß [= Wyss, Georg] wyssgeorg_6524

Zwingli [= Zwingli, Ulrich] zwingliulrich_27447

Orte

Zürich [= Zürich] zuerich_3780

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Sachen

Dekan [= ] dekandekanatuniversitaet_5763

Professor [= Professor, Profeßor] professor_67325

Rektor [= Rektor] rektor_77365

Universität [= Universität, Universitäten] universitaetuniver_91163

Züricher [= Züricher] zueeixher_10107

Quellen und Literatur

UB Erlangen-Nürnberg, Ms. 2069 V, unfol.
[= Universitätsbibliothek (UB) Erlangen-Nürnberg, Erlangen: Ms. 2053; Ms. 2069; Ms. 2306; Rar V, 11.] brfsrc_0037
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